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Seid wachsam!

Nehemia war berufen, die Mau-
er wieder aufzubauen und 
inmitten der Trümmer zu ar-

beiten, die von der Treulosigkeit des 
Volkes Gottes herrührten. Dabei stieß 
er auf alle möglichen Hindernisse.
Neidische, hinterlistige Feinde, die 
ihn verächtlich behandelten, übten im 
Land ihre angemaßte Macht aus. In 
unseren Tagen machen die Streiter 
des Herrn dieselbe Erfahrung wie Ne-
hemia: «Unser Kampf
richtet sich nicht gegen Fleisch und 
Blut, sondern ... gegen die geistlichen 
[Mächte] der Bosheit» (Epheser 6,12).
«Wir aber beteten zu unserem Gott.» 
Wir hätten Ursache, uns Sorgen zu 
machen, wenn die Situation uns über-
fordert und der Kampf heftiger wird. 
Beten wir zu Gott! Das Gebet ist ein 
Schild, ein Schutz für Gottes Kind. 
Das Gebet ist die im Namen des Herrn 
unternommene Offensive gegen den 
Feind und seine Kunstgriffe. Es dringt 
in ein Gebiet vor, das unerreichbar ist 
für «Fleisch und Blut». Es ruft Gott 
zum Eingreifen auf, weil es zugleich 
das Bekenntnis unserer eigenen 
Schwachheit ist.
Das Gebet im Namen Jesu gegen die 
geistlichen Mächte der Bosheit läßt 
sich nicht beeinflussen von dem, was 
ins Auge fällt, auch nicht von den Dro-
hungen der Menschen. Es setzt Gottes 
Arm in Bewegung und macht uns zu 
Nutznießern der ganzen Macht, die 
Ihm zum Eingreifen und zum Verän-
dern einer Lage zur Verfügung steht.
Das Gebet verleiht uns die Kraft und 

Wachsamkeit, die uns aus aller ge-
fährlichen Passivität herausbringt. Wir 
stellen dann wie Nehemia «Tag und 
Nacht Wachen auf». Das Gebet des 
Glaubens ruft Gott zum Eingreifen auf; 
die Wachsamkeit der Gläubigen über-
wacht die Bewegungen des Feindes 
und seine listigen Anschläge. 
Viele Christen unterliegen, weil sie mit 
Fleisch und Blut verhandeln – mit der 
Sünde, der Welt, den Menschen, der 
Familie, als ob Gott nie gewarnt hätte 
und es keinen geistlichen Feind gäbe!
Ihr, die ihr zu Gott betet, stellt «Tag 
und Nacht Wachen auf»! Gott hat Sein 
ganz bestimmtes Niveau, Seine Be-
rufung, Seinen Weg für euer Leben. 
Fleisch und Blut gehen in ihre eigene, 

oft dem Willen Gottes ganz entgegen-
gesetzte Richtung. Verlasst den sch-
malen Weg nicht, laßt das euch gege-
bene Aufgabengebiet nicht im Stich 
und gebt die euch anvertraute Arbeit 
nicht auf!

Andacht aus „Manna am Morgen“, 
H. E. Alexander
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H. E. Alexander
Manna am Morgen
ISBN 9782826050322 
17,90 € zzgl. Versand. 
Bei uns im Buchladen 
erhältlich.

Fürbitte und Gebet
Dankt mit uns
•	 für ein Jahr mit dankbaren Gästen trotz 
	 erheblicher Einschränkungen

•	 für alle Kraft, Unterstützung und Hilfe bei 	
	 den täglichen Arbeiten im Haus 

•	 für Bewahrung für Haus, Gäste, Referenten 	
	 und Mitarbeiter

Bittet mit uns 
•	 um die finanziellen Mittel für Renovierungen 	
	 und Instandhaltungen

•	 um eine neue verantwortliche Mithilfe 
	 in der Küche

•	 für Weisheit in der weiteren Planung

Stiftung Haus Felsengrund
Weltenschwanner Str. 25
75385 Bad Teinach-Zavelstein
Telefon 07053 9266-0, Fax 07053 9266-126
info@haus-felsen-grund.de
www.haus-felsen-grund.de

Bankverbindung (In- und Ausland)
Sparkasse Pforzheim Calw 
IBAN: DE60 6665 0085 0004 0858 25
BIC: PZHSDE66

Datenschutz 
Personenbezogene Daten unserer Bezieher speichern 
wir – geschützt vor fremdem Zugriff – in einer sicheren 
Datenbank, entsprechend dem geltenden deutschen und 
EU-Datenschutzrecht. Dies sind Name und Kontaktdaten 
sowie Nutzungs- und Bestandsdaten. Stiftung Haus Felsen-
grund verwendet diese Daten ausschließlich zur eigenen 
Bestell-, Liefer- und Spendenabwicklung. Weitergehende 
persönliche Daten, z. B. aus Gesprächen oder Korrespon-
denzen werden nicht gespeichert. 
Falls Sie den Freundesbrief nicht mehr erhalten möchten, 
können Sie ihn jederzeit abbestellen.

EINE AUSWAHL NÄCHSTER
VERANSTALTUNGEN

Sa, 27.12. – Do, 01.01. 2026
Bibeltage über Silvester /
Neujahr 2025/2026
mit Joschi Frühstück und Dieter 
Gütting

So, 04.01. – Sa, 10.01. 2026	
Bibel- und 
Evangelisationswoche
mit Thomas Diehl, Evangelist 
und Prediger
Letzte Unterweisungen des 
Meisters an seine Jünger
Joh. 13-16
Jeden Abend 19.30 Uhr: 
Evangelisation

Mo, 12.01. – Sa, 17.01. 2026
Bibelwoche
mit Hans-Dieter Pfleiderer,
Prediger	
Die Einzigartigkeit des 
Evangeliums 

Mi, 04.02. – Sa, 07.02. 2026
Kulinarisch durch‘s Ländle
mit Samuel Gayer
Baden-Württemberg ist ein 
Gourmetland. Wir wollen diesen 
Landstrich an verschiedenen 
Orten kulinarisch erkunden. 
Von Schwarzwälder Kirschtorte 
bis hin zum berühmten Schwarz-
wälder Schinken ist für jeden 
Gourmet etwas dabei.
Abends kommt dann auch die 
geistliche Speise nicht zu kurz!
		

So, 08.02. – So, 15.02. 2026
Bibelwoche
mit Erich Maag, ehem. Missionare 
des Missionswerk Mitternachtsruf
Das Ende der Tage – 
Die Offenbarung verstehen
Di, und Do, 15.00 Uhr 
Frauennachmittage 
mit Sonja Maag
Einen Kaffee für die Seele. 
Einladung zum Nachmittagskaffee
Vorsicht vor Stolpersteinen – eine 
erfüllende Beziehung mit Gott 

Mo, 30.03. – Fr. 03.04. 2026
Bibeltage vor Ostern
mit Michael v. Herrmann, 
Prediger 
2. Petrusbrief,Teil II

Weitere Angebote finden Sie in 
unserem Jahresprogramm und unter 
www.haus-felsen-grund.de

Wir aber beteten zu unserem Gott und stellten Wachen gegen sie auf, 
Tag und Nacht, [zum Schutz] vor ihnen. 
Nehemia 4,3



Die Vorträge von der Konferenz und 
des Freundestages können Sie auf un-
serem Youtube-Kanal nachhören. 
Die Vortragsreihe am Vortag, als Auf-
takt zum Freundestag, möchten wir für 
die Zukunft etablieren und laden Sie 
schon jetzt ein, im nächsten Jahr am 
12. und 13. September zur Felsenfest 
Glauben-Konferenz und dem Freun-
destag dabei zu sein. Für 2026 konnten 
wir Dr. Arnd Bretschneider und Roger 
Liebi als Referenten gewinnen. 

Um der Nachfrage für eine behinder-
tengerechte Unterbringung nachzu-
kommen, möchten wir in nächster Zeit 
den Umbau bzw. die Neugestaltung 
eines Appartements vornehmen.
Die Kosten hierfür belaufen sich auf 
ca.15.000 Euro plus Eigenleistung. Wir 
danken unseren Freunden und Gästen, 
die bei der Sammlung für diese Maß-
nahme am Freundestag bereits 30% 
der veranschlagten Kosten spendeten.

Das Jahr 2025 neigt sich nun 
wieder dem Ende entgegen. 
Unfassbar schnell scheint die 
Zeit zu vergehen. Ganz herzlich 

danken wir allen Freunden und Gästen 
für den Aufenthalt unter Gottes Wort im 
Haus Felsengrund, sowie für alle Für-
bitte und alles Mittragen in den hinter 
uns liegenden Monaten.

Die Bibelwochen und Freizeiten im 
Sommer waren gut besucht, was uns 
sehr erfreute. Trotzdem ist weiterhin ins-
gesamt eine abnehmende Tendenz der 
Gästezahlen zu verzeichnen, da offenbar 
immer weniger Menschen ihren Urlaub 
oder ihre freie Zeit in einem christlichen 
Gästehaus verbringen möchten. Um die-
sem Umstand entgegen zu wirken, bitten 
wir alle Freunde weiterhin um Unterstüt-
zung durch Gebet und Besuch der ange-
botenen Bibeltage und Freizeiten.

Wir ermuntern Sie hiermit, dass Sie 
durch das jetzt veröffentlichte Jahres-
programm 2026 wieder zu einer oder 
mehrerer unserer angebotenen Veran-
staltungen kommen. Viele Referenten 
mit interessanten Themen werden ihre 
Dienste tun und die Möglichkeit schaf-
fen, in Zavelstein zur Ruhe zu kommen, 
Gemeinschaft zu haben und unter Got-
tes Wort aufzutanken. Sie sind herzlich 
eingeladen, diese Angebote wahrzu-
nehmen. 

Im September durften wir unseren 
Freundestag mit rund 150 Besuchern 
wieder zur Ehre unseres Herrn Jesus 
Christus feiern. Michael Kotsch und Jo-
hannes Vogel referierten zum Thema 
„Wann ist endlich Frieden?“.  
Passend zum Thema „Frieden“ wurde 
erstmalig schon am Vortag mit einer 
Vortragsreihe begonnen. Hier unter-
stützte noch Volker Koch mit seiner An-
dacht das aktuelle Thema. 
Zur musikalischen Umrahmung am 
Freundestag haben der gemischte Chor 
der freien biblischen Versammlung aus 
Balingen-Weilstetten sowie Govert Roos 
beigetragen.

Liebe Freunde des Haus Felsengrund

Immer mehr Gäste kommen mit einem 
E-Auto zu uns. Wir dürfen Ihnen mittei-
len, dass es jetzt bei uns zwei Ladesta-
tionen gibt, an denen Strom „getankt“ 
werden kann. Mit der Investition von 
7000 Euro sind wir für diese Anforde-
rung nun gerüstet. Wir danken auch 
hier für alle Unterstützung, damit die 
Zukunft der elektrischen Mobilität von 
uns mit bedient werden kann.

Nach wie vor sind wir auf dringender 
Suche nach einem Koch/einer Kö-
chin oder Hauswirtschafter/in zur Mit-
hilfe im Bereich Küche. Eine detaillierte 
Stellenanzeige finden Sie auf unserer 
Homepage. Bitte beten Sie mit, dass 
wir schnellstmöglich Unterstützung in 
ganz praktischer Art erhalten. 

Im Oktober erreichte uns die trau-
rige Nachricht, dass Hans-Joachim 
Schnell, der mit dem Haus seit über 30 
Jahren durch viele Dienste verbunden 

Freundestag

Garten

Garten

Herbst in Zavelstein

Freundestag, J. Vogel

E-Auto Ladestation

war, in die Ewigkeit abberufen wurde. 
Im Juli holte unser Herr bereits seine 
Frau Brigitte zu sich. Sie dürfen jetzt ge-
meinsam in der Herrlichkeit beim Herrn 
sein. Wir wollen seine Angehörigen im 
Gebet mittragen und wünschen ihnen 
viel Kraft in dieser Zeit der Trauer. 
Hans-Joachim Schnell brachte sich mit 
seinen von Gott gegebenen Fähigkei-
ten auf vielerlei Weise in die Abläufe 
des Hauses ein. Ob in praktischen Din-
gen, evangelistisch, mit Seelsorge, An-
dachten oder Predigten, stand er zuver-
lässig zu uns und wird uns fehlen.
Mehrmals im Jahr war er bis zuletzt mit 
Bibeltagen und -wochen fest einge-plant. 
So auch für die kommenden Tage über 
Silvester/Neujahr. Nun darf er sehen, 

was er seit Jahrzehnten verkündigt hat: 
Die Herrlichkeit bei einem liebenden 
Heiland, der die Seinen zu sich holt, die 
ihn in ihr Herz aufgenommen haben.
Auf unserer Homepage finden Sie einen 
Link zu einem sehr schönen Zeugnis 
von Hans-Joachim Schnell. Zum Ende 
hin betont er dort noch einmal ein wich-
tiges Handeln im Leben eines Christen: 
Alles, was ihr tut, das tut von Herzen 
als dem Herrn und nicht den Menschen. 
Kol. 3,23. 
Dies ist eine ermahnende und ermun-
ternde Aufforderung für uns alle.

Zu den Bibeltagen über Silvester/
Neujahr, die mit Bruder Schnell geplant 
waren, sind die Brüder Joschi Früh-

stück und Dieter Gütting bereit, die Zeit 
ab 27. Dezember mit der Weitergabe 
des Wortes Gottes zu füllen. 
Wir laden Sie herzlich ein, in der Zeit 
vom 27.12.2025 – 01.01.2026 die Tage 
über den Jahreswechsel bei uns im 
Haus zu verbringen. 

Für die kommende Advents- und Weih-
nachtszeit sowie den Jahreswechsel 
wünschen wir Ihnen Gottes reichen Se-
gen. An des HERRN guter Hand gehen 
wir ins neue Jahr und wissen uns auch 
dann bei IHM geborgen.

Ihr Roland Bretschneider

Nachruf
Ich habe den guten Kampf gekämpft, ich habe den Lauf vollendet, 

ich habe den Glauben bewahrt.  2. Tim. 4,7

Hans-Joachim Schnell
Unser Bruder, Prediger, Seelsorger und Freund ist am 18. Oktober 2025 

heimgegangen. Nun darf er sehen, was er geglaubt hat.
Hans-Joachim Schnell war seit über 30 Jahren dem Haus Felsengrund 

verbunden. In praktischen Arbeiten, unzähligen Andachten und Vorträgen 
tat er treu seinen Dienst. 

Wir empfinden tiefes Mitgefühl mit der Familie, den Freunden und 
Geschwistern im Herrn. Uns bleibt die Erinnerung an ihn, seinen 
unverwechselbaren Humor und die Freude auf ein Wiedersehen 

in der Herrlichkeit.

Im Namen des Vorstandes, Stiftungsrates sowie der Mitarbeiter 
der Stiftung Haus Felsengrund.

Lothar Karrasch
Vorstand

Johannes Vogel
Vorstand

Roland Bretschneider
  Hausleitung
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Personenbezogene Daten unserer Bezieher speichern 
wir – geschützt vor fremdem Zugriff – in einer sicheren 
Datenbank, entsprechend dem geltenden deutschen und 
EU-Datenschutzrecht. Dies sind Name und Kontaktdaten 
sowie Nutzungs- und Bestandsdaten. Stiftung Haus Felsen-
grund verwendet diese Daten ausschließlich zur eigenen 
Bestell-, Liefer- und Spendenabwicklung. Weitergehende 
persönliche Daten, z. B. aus Gesprächen oder Korrespon-
denzen werden nicht gespeichert. 
Falls Sie den Freundesbrief nicht mehr erhalten möchten, 
können Sie ihn jederzeit abbestellen.

EINE AUSWAHL NÄCHSTER
VERANSTALTUNGEN

Sa, 27.12. – Do, 01.01. 2026
Bibeltage über Silvester /
Neujahr 2025/2026
mit Joschi Frühstück und Dieter 
Gütting

So, 04.01. – Sa, 10.01. 2026	
Bibel- und 
Evangelisationswoche
mit Thomas Diehl, Evangelist 
und Prediger
Letzte Unterweisungen des 
Meisters an seine Jünger
Joh. 13-16
Jeden Abend 19.30 Uhr: 
Evangelisation

Mo, 12.01. – Sa, 17.01. 2026
Bibelwoche
mit Hans-Dieter Pfleiderer,
Prediger	
Die Einzigartigkeit des 
Evangeliums 

Mi, 04.02. – Sa, 07.02. 2026
Kulinarisch durch‘s Ländle
mit Samuel Gayer
Baden-Württemberg ist ein 
Gourmetland. Wir wollen diesen 
Landstrich an verschiedenen 
Orten kulinarisch erkunden. 
Von Schwarzwälder Kirschtorte 
bis hin zum berühmten Schwarz-
wälder Schinken ist für jeden 
Gourmet etwas dabei.
Abends kommt dann auch die 
geistliche Speise nicht zu kurz!
		

So, 08.02. – So, 15.02. 2026
Bibelwoche
mit Erich Maag, ehem. Missionare 
des Missionswerk Mitternachtsruf
Das Ende der Tage – 
Die Offenbarung verstehen
Di, und Do, 15.00 Uhr 
Frauennachmittage 
mit Sonja Maag
Einen Kaffee für die Seele. 
Einladung zum Nachmittagskaffee
Vorsicht vor Stolpersteinen – eine 
erfüllende Beziehung mit Gott 

Mo, 30.03. – Fr. 03.04. 2026
Bibeltage vor Ostern
mit Michael v. Herrmann, 
Prediger 
2. Petrusbrief,Teil II

Weitere Angebote finden Sie in 
unserem Jahresprogramm und unter 
www.haus-felsen-grund.de

Wir aber beteten zu unserem Gott und stellten Wachen gegen sie auf, 
Tag und Nacht, [zum Schutz] vor ihnen. 
Nehemia 4,3




